THE MIGHTY STEF

THE SINS OF SAINTE CATHERINE

(VÖ: 26.06.2009 // Tonetoaster / Alive)
Das Debütalbum des Iren Stefan Murphy erschien bereits 2006 in Irland und England, der NME kürte ihn damals zu „Dublins finest unsung hero“, „Idiosyncratic Punk Rock Sea Shanties“ meinte die Sunday Times. Seitdem hat sich Stef mit seiner Band auf Touren und zahlreichen Festivals in Irland, Großbritannien und den USA einen guten Namen erspielt. Nun erscheint das Album endlich auch in Deutschland.

15 Songs über Liebe, Sünde und Abenteuer, die den Bewegungsdrang anregen. Mit tiefer, an Nick Cave oder Tom Waits erinnernder Stimme gesungen, sind die Songs zeitweise rau und schmissig wie ein Abend in der Hafenkneipe. Dann wieder ruhig und getragen für einen gemütlichen Tag auf der Couch - nach durchzechter Nacht. Das Album ist eine runde Sache, die einfach Spaß macht und beim Hören sofort ins Blut geht.

„The Sins Of Sainte Catherine is a fine representation of his considerable talent.” Hotpress Magazine
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FOR LOVE AND ADVENTURE WE SAIL – so könnte die Biographie von Stefan Murphy alias THE MIGHTY STEF überschrieben werden. Die Liebe gilt der Musik und dafür ist er bereit, jeden Hafen anzusteuern, sich großen Abenteuern hinzugeben und keiner Prügelei aus dem Weg zu gehen. Von der Presse bisweilen als „Dublins finest unsung hero“ (NME) hoch gelobt, tourt er ununterbrochen, schreibt jede Menge Songs und arbeitet sich dem DIY-Ethos folgend für den Erfolg die Hacken ab. Unterstützt wird er dabei vom ehemaligen The Pogues-Manager FRANK MURRAY.

Seine Songs decken von Rock bis Folk, von Punk bis Country und von Gospel bis zu traditioneller irischer Musik ein breites musikalisches Spektrum ab ohne dabei den roten Faden zu verlieren. Fragt man nach Vorbildern, bekommt man Namen wie Johnny Cash, Elvis Presley, The Rolling Stones und Shane MacGowan um die Ohren gehauen. „Oft kommen auch Vergleiche mit Nick Cave und Tom Waits – das sind alles große Komplimente für mich!“

Nach dem Split seiner ersten Band THE SUBTONICS macht Stefan als THE MIGHTY STEF alleine weiter. Er gründet ein Label und veröffentlicht sein Debütalbum THE SINS OF SAINTE CATHERINE im September 2006 in Irland und England selbst. Gute Kritiken und ausgiebige Touren folgen (u.a. zwei US-Touren mit Flogging Molly). Schnell macht er sich mit Energie geladenen Live-Shows einen Namen und eröffnet für / tourt mit Acts wie Port O’Brien, Jeffrey Louis, den Mystery Jets und The Subways. 

Es folgt ein Haufen weiterer Konzerte in Irland und den USA, eine EP (DEATH THREATS, 2008) und sein zweites Album (100 MIDNIGHTS, 2009). Am 26.06.2009 erscheint zunächst sein Debütalbum THE SINS OF SAINTE CATHERINE (Tonetoaster/Alive) auch in Deutschland. Stef freut sich bereits auf seine ersten Konzerte im Sommer.

Pressestimmen:

“Idiosyncratic Punk Rock Sea-Shanties” THE SUNDAY TIMES
“Channelling the ghost of Johnny Cash through the Devil-Boned-Blues Of Jack White, The Mighty Stef is Dublin's finest unsung hero” NME
“With the sleazy swagger and sauce of a whole crew of sailors, the Mighty Stef is actually just one man.” UK MORNING STAR
